
 

Rheinische Veteranen-Gruppe 
 

Gegründet 1957 •  Mitglied des Rheinischen  Armbrustschützen-Verbandes 

        

                   Jahresbericht 2005 
     Werte Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen, 
      Veteranen / innen,   Senioren. 
          Sehr geehrte Gäste. 
 

Politisch und wirtschaftlich hat sich die Lage seit meinem kritischen Jahresbericht vom 2004, 
überhaupt nicht gebessert. Die hohe Arbeitslosigkeit, die unsichere Arbeitslage, unsere Wirtschaft- 
bosse  gehen mit der noch verbleibenden Arbeit lieber nach China, ist alles andere als rosig.  
Auch unsere Bundesbehörde ist nur ein grosser Hühnerhaufen, und zurzeit nicht viel wert. 
Wir können nur hoffen, dass es bald wieder besser wirt. Auch die Natur hat uns gezeigt, das 
wir nicht die Herren dieser Erde sind, sondern wir sind  hier nur zu Gast und geduldet. 
 
Zur 48 ordentlichen Generalversammlung im Feuerwehr Zentrum bei guter Bewirtung durch  
unseren Gastgeber, dem ASV Uhwiesen, durfte ich immer gern gesehene Gäste begrüssen.  
Vom  EASV zum ersten Mal, den neuen Eidg. Veteranen Präsidenten Andreas Burkhalter. 
Vom TASV Obmann Ruedi Schütter, vom OASV Obmann und Schützenmeister Jakob Stuber. 
Als Vertreter des RASV, Nachwuchsobmann Hans Bohner. Von der RASV Veteranen Gruppe  
waren 26 Veteranen / innen anwesend, 6 Mitglieder haben sich entschuldigt.  
Neu durften wir Alfred Schefer Helvetia, bei uns Veteranen begrüssen und willkommen heissen. 
 
Besonders wir Veteranen bleiben von traurigen Nachrichten nicht verschont. So mussten wir 
von 4 Schützenkameraden für immer Abschied nehmen. 
Jakob Stuber OASV Obmann, Pierre Basler Beringen , Manfred Brühlmann Bibern, 
Adolf Engler Beringen. Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.  
 
Mit den Resultaten von den verschiedenen Veteranen Anlässen bin ich soweit zufrieden.  
Es würde mich freuen, wenn mehr Veteranen/ innen an der Heimrunde der Vet. Meisterschaft 
teilnehmen würden und sich für den Final qualifizieren könnten. Auch der Veteranenstich  
kann als Heimrunde geschossen werden. 2006, anlässlich des Eid.Schützenfestes können wir  
uns gegen die andern Veteranen im Verbändematch messen, und zeigen das wir als kleinster 
EASV Verband uns vor den grösseren nicht zu verstecken brauchen. Trotzdem bleibt unser  
Ziel, mitmachen kommt immer vor dem Rang. 
 
Viktor Bischofberger unser Eid. Schützenmeister verlässt uns. Wir möchten ihm für seine grosse  
Arbeit für die Veteranenvereinigung recht herzlich Danken, und hoffen das er noch lange unsern  
schönen  Sport geniessen darf. 
 
Ich möchte allen für die sehr gute Kameradschaft in unserer Gruppe recht herzlich danken.  
Meinen 3 Vorstandskameraden / in, einen ganz grossen Dank für die nicht immer leichte 
Arbeit. Danken möchte ich für das Vertrauen, das Ihr dem Vorstand über das ganze Jahr  
entgegen brachten. Allen wünsche ich guet Schuss, Euch und Euren Angehörigen alles 
Gute, viel Glück und Erfolg, und das was wir alle nötig haben, gute Gesundheit. 

 
 

Neuhausen im Dezember 2005 Der Präsident: 
 
 

Walter Gohl 
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Rheinische Veteranen-Gruppe 
 

Gegründet 1957 •  Mitglied des Rheinischen  Armbrustschützen-Verbandes 

 
  

Jahresbericht des Schützenmeisters 2005 
 
Liebe  Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden 
 
Wie jedes Jahr waren im wesentlichen das RASV Veteranenschiessen sowie das Drei- 
Verbändetreffen OASV/TASV/RASV die Höhenpunkte der RASV Veteranengruppe. Das 
eidg. Veteranenschiessen, die Veteranenmeisterschaft in Hünenberg und das 
Heimprogramm ergänzten die diesjährigen Schiessaktivitäten. 
 
Das eidgenössische Veteranenschiessen fand dieses Jahr in Steinhausen statt Das 
Jubiläumsschiessen aus Anlass des 70 jährigen Bestehens der EASV 
Veteranenvereinigung war ein gut organisierter Anlass. Von unserer Seite nahmen 14 
Schützinnen und Schützen am Jubiläumsschiessen teil. Leider kamen wir bei diesem 
Wettkampf mit einem Durchschnitt von 53.615 Punkten nicht über den letzten Platz hinaus.  
Sieger wurde mit einem Schnitt von 56.426 Punkten der ZSAV. 
 
Höchstresultate vom RASV im Verbände-Wettkampf: 
 
58 Pkt. Walter Gohl 
57 Pkt. Dietmar Nungesser 
56 Pkt. Dieter Langhans 
 
Für die EASV Veteranenmeisterschaft welches anlässlich des Schweiz. 
Armbrustschützenfest in Huenenberg stattfand, konnten sich von unserem Verband nur in 
der Kategorie „Ehrenveteranen „ Schützen qualifizieren. Von 29 Schützen im Final belegten 
unserer Schützen folgende Plätze: 
 
 9.   Fritz Locher 270 Pkt. 
14.  Walter Gohl 264 Pkt. 
19.  Heinrich Wehrli 261 Pkt.  
 
Beim diesjährigen Heimprogramm der EASV VV wurden von unseren Schützen folgende 
Höchstresultate erreicht: 
 
97 Pkt. Walter Gohl, 
95 Pkt. Heinrich Wehrli,  
92 Pkt. Eugen Ehrat 
90 Pkt. René Sauzet, Ruedi Tschirky, Fridolin Veyhl, Alfred Schefer 
 

RASV Veteranenschiessen 
 
Am 17. September fand im Stand des ASV Hohenklingen das RASV Veteranenschiessen 
statt. 18 Schützinnen und Schützen beteiligten sich an diesem Anlass, was einem 
Rückgang von 3 Schützen gegenüber dem letzten Jahr entspricht. Souveräner 
Veteranenmeister wurde wie schon letztes Walter Gohl.   
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Die Sektion Hohenklingen  war ein guter Gastgeber und verwöhnte uns mit einem feinen 
Nachtessen. Herzlichen Dank! 
 
 

 
 
 

 
 
 
Höchstresultate RASV Veteranenschiessen: 
 
Gruppe 

   Punkte  

Estermann Otto ASV Bibern 58  

Gohl Walter ASG Helvetia 56  

Tschirky  Ruedi AS Neuhausen 56  

Zimmermann  Heinrich ASV Beringen 56  

Wehrli Heinrich ASV Hohenklingen 55  

Cattarinetti  Franz ASV Bibern 54  

Kern Margrit ASV Uhwiesen 54  

Schefer Alfred ASG Helvetia 54  

Stoll Hans Peter ASV Beringen 53  

Locher  Fritz ASV Bibern 53  

 
Kranz 

   Punkte 

Gohl Walter ASG Helvetia 58 

Schefer Alfred ASG Helvetia 58 

Wehrli  Heinrich ASV Hohenklingen 56 

Stoll  Hans Peter ASV Beringen 55 

Sauzet  René ASG Helvetia 55 

Walter Gohl Sieger in der 
Kombination und in der 
Veteranen-Meisterschaft 

Impressionen vom 
Absenden 
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Veteranenstich 

   Punkte  

Wehrli Heinrich ASV Hohenklingen 96 Wanderpreis 

Gohl Walter ASG Helvetia 94 
 

Estermann Otto ASV Bibern 93 
 

Stoll Hans Peter ASV Beringen 92 
 

Cattarinetti Franz ASV Bibern 91 
 

Locher  Fritz ASV Bibern 90 
 

Kern Margrit ASV Uhwiesen 90 
 

Tschirky  Ruedi ASV Neuhausen 90 
 

    
 

 
Kombination 

    Punkte  

1 Gohl Walter ASG Helvetia 210 Wanderpreis 

2 Wehrli Heinrich ASV Hohenklingen 207 
 

3 Estermann Otto ASV Bibern 204 
 

4 Tschirky Ruedi ASV Neuhausen 200 
 

5 Stoll  Hans Peter ASV Beringen 200 
 

6 Locher  Fritz ASV Bibern  197 
 

7 Kern Margrit ASV Uhwiesen 196 
 

8 Sauzet René ASG Helvetia 193 
 

9 Schefer Alfred ASG Helvetia 193 
 

10 Zimmermann  Heinrich ASV Beringen 191 
 

 
Gruppenwettkampf 
 
1.) ASV Bibern 165 Pkt  Wanderpreis 
2.) ASG Helvetia 163 Pkt 
3.) ASV Beringen 158 Pkt 
4.) ASV Hohenklingen 146 Pkt.  

 
Veteranenmeisterschaft 

    Punkte  

1 Gohl Walter Helvetia 192 Wanderpreis 

2 Sauzet René Helvetia 186 
 

3 Tschirky Ruedi Neuhausen 181 
 

4 Wehrli Heinrich Hohenklingen 179 
 

5 Schefer Alfred Helvetia 177 
 

6 Zimmermann Heinrich Beringen 176 
 

7 Stoll Hans Peter Beringen 173 
 

8 Wäckerlin Alfred Beringen 170 
 

9 Locher Fritz Bibern 170 
 

10 Cattarinetti  Otto Helvetia 152 
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Drei-Verbändetreffen OASV/TASV/RASV 
 
Das Drei - Verbändetreffen wurde dieses Jahr von den Kollegen des TASV organisiert und 
auf dem Stand der Armbrustschützen Frauenfeld ausgetragen. Total nahmen 53 
Schützinnen und Schützen an diesem traditionellen Schiessanlass teil, wobei 16 Teilnehmer 
vom RASV. Auch dieses Jahr kamen wir über den dritten und letzten Platz im Verbände-
wettkampf nicht hinaus. 
 
Höchsresultate Drei-Verbändetreffen von RASV Teilnehmern: 
 
Verbändestich 
 
Gohl  Walter   98 Pkt. Tages-Höchstresultat 
Stoll  Hans Peter  93 Pkt. 
Tschirky Ruedi   93 Pkt. 
Locher   Fritz   92 Pkt. 
Sauzet  René   92 Pkt. 
Estermann Otto   91 Pkt. 
 

Gruppenstich 
 
Kern  Margrit   58 Pkt. 
Wäckerlin  Alfred   57 Pkt. 
Gohl  Walter   56 Pkt. 
Stoll  Hans Peter  55 Pkt. 
Wehrli  Heinrich  54 Pkt. 
Tschirky Ruedi   54 Pkt. 
 

Kranzstich 
 
Gohl  Walter   59 Pkt. 
Stoll  Hans Peter  56 Pkt. 
Kern  Margrit   55 Pkt. 
Locher  Fritz   54 Pkt. 
Sauzet  René   54 Pkt. 
Wehrli  Heinrich  54 Pkt. 
Tschirky Ruedi   54 Pkt. 

 
Gruppenwettkampf 
1. Rang  OASV 1 OASV  282 Punkte (Wanderpreis) 
2. Rang Blitz TASV  279 Punkte 
3. Rang Ottenberg TASV  278 Punkte 
4. Rang OASV 3 OASV  275 Punkte 
5. Rang RASV 2 RASV  271 Punkte 
 

Verbändewettkampf 
 
1. Rang  TASV 92.683 Punkte  (Wanderpreis) 
2. Rang OASV 92.609 Punkte 
3. Rang RASV 90.410 Punkte 
 
 
 

Zum Schluss möchte ich allen helfenden Kräften vor allem aus dem Vorstand danken.  
Für die kommende Saison wünsche ich allen vor allem gute Gesundheit und "guet Schuss". 
Auf eine rege Beteiligung an den kommenden Veteranen-Anlässen hofft, 
 
Der Schützenmeister:   H.P. Stoll 
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Der Rheinische Armbrustschützen-Verband führt jährlich eine Verbands-
Gruppenmeisterschaft durch. Der Turnus wurde wie folgt festgelegt, er wiederholt sich 
laufend: 
 
 2004  Bibern 
 2005  Birch 
 2006  Neuhausen 
 2007  Hohenklingen 
 2008  Helvetia 
 2009  Beringen 

2010 Uhwiesen 
2011 Schweizersbild 

 
 
Teilnehmer max. 12 Gruppen à 5 Schützen. Auf Anlagen mit weniger 

als 12 Laufscheiben max. soviel Gruppen wie Scheiben. 
 
Teilnahmeberechtigung Pro Sektion eine Gruppe. Die restlichen Startplätze gemäss 

den besten Rängen der EASV-GM Rangliste nach der 
zweiten Runde des Vorjahres. Die gesetzten 
Gruppenstartplätze sind rangunabhängig. Der RASV-
Ressortchef teilt den Sektionen zu Beginn des Jahres mit, 
wieviele Gruppen sie stellen können. 

 
Gruppenzusammen- Fünf Schützen pro Gruppe, wovon mind. drei Aktive. 
stellung Es dürfen entweder zwei aufgelegt schiessende Jugend-

schützen oder ein aufgelegt schiessender Ehrenveteran und 
ein aufgelegt schiessender Jugendschütze eingesetzt 
werden. 

 
Anmeldung Die Anzahl Gruppen müssen bis vier Wochen vor dem Final 

dem Ressortchef gemeldet werden. Sind nicht genügend 
Gruppen angemeldet, so können Ersatzgruppen aufgeboten 
werden. 

 
Mutationen Die Gruppenchefs melden ihre Schützen namentlich am 

Wettkampftag bis um 13.00 Uhr dem RASV-Funktionär. 
 
Scheibenzuteilung Die Scheiben werden durch die Gruppenchefs um 13.00 

Uhr für den ersten Durchgang ausgelost, danach verschiebt 
sich die Zuteilung um je zwei Scheiben nach rechts pro 
Durchgang. 

 
Gruppendoppel Fr. 40.-  zusätzlich Solidaritätsmarken 
 
Schusszahl 10 Schüsse auf die 10er Scheibe (5 Kartons à 2 Schüsse), 

Probeschüsse frei vor Beginn der Wettkampfpasse. Die 
Kartons werden vom Verband gestellt. 

 
Passen 1 Passe à 10 Schüsse in max. 40 Minuten. 
 
Überzählige Schüsse Gemäss EASV S+F-Regl. Art. 8.3.5 
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Schiesszeiten 5 Durchgänge 1.  Durchgang  13.30 - 14.10 
    2.  Durchgang  14.15 - 14.55 
    3.  Durchgang  15.00 - 15.40 
    4.  Durchgang  15.45 - 16.25 
    5.  Durchgang  16.30 - 17.10 
 
Aufsicht und Auswertung Funktionäre RASV 
 
Rangordnung bei gleichen Resultaten nach EASV S+F-Regl. Art. 10.12.2 
 
Auszeichnung 1. Rang  Wanderpreis 
 1. bis 3. Rang Gruppenpreis 
 
Absenden 18.00 Uhr am Wettkampftag 
 
Standentschädigung keine 
 
Warner keine 
 
Termin gemäss RASV-Terminkalender, wenn möglich vor der 

zweiten Runde EASV-Gruppenmeisterschaft 
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       RHEINISCHER ARMBRUSTSCHÜTZEN - VERBAND 
 
          Gegründet 1921 
 
 
 

 
 

Protokoll zur 72. ordentlichen Delegiertenversammlung 
Vom Samstag, 19. Februar 2005, 14:00 Uhr, 

Restaurant Schützenstube, Neuhausen a./Rhf. 
 
 
 
 
Vorsitz: Chris Langhans (Beringen) 
 
Aktuar: Reto Suter (Beringen) 
 
 
 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der 71. ord. DV 2003 
5. Mutationen 
6. Abnahme der Jahresberichte 2003 und 2004 

6.1 des Präsidenten 
6.2 des 1. Schützenmeisters 
6.3 des 2. Schützenmeisters 
6.4 des Nachwuchsobmannes 

7. Abnahme der Jahresrechnung und Bericht der 
Rechnungsprüfungskommission 2003 und 2004 

8. Wahlen 
 8.1 des Präsidenten 
 8.2 des 1. Schützenmeisters 
 8.3 des Kassiers 
 8.4 der weiteren Vorstandsmitglieder 
 8.5 der Mitglieder und des Präsidenten der RPK 
 8.6 der Mitglieder der EASV-Disziplinarkommission 
 8.7 der EASV-Schützenräte 
 8.8 des Fähnrichs und des Fähnrich-Stellvertreters 
9. Festlegung der Mitglieder- und Pauschaljahresbeiträge sowie 
 der Gratifikation an die Verbandsvorstandsmitglieder 
10. Anträge 
11. Statutenänderungen 
12. Ehrungen 
13. Wahl des nächsten Tagungsortes 
14. Verschiedenes und Umfrage 
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Die Versammlung wird eröffnet mit zwei Musikbeiträgen der Beginners Band der 
Jugendmusik Klettgau und Neuhausen unter der Leitung von Roland Tenger. 
 
 
1. Begrüssung 
Vizepräsident Chris Langhans kann 30 Stimmberechtigte begrüssen. Es sind alle neun 
Sektionen und die beiden Vereinigungen vertreten. 
Einen besonderen Gruss richtet er an unsere Gäste und Ehrenmitglieder. Es sind dies: 
Stephan Rawyler (Gemeindepräsident Neuhausen a./Rhf.), Martin Vogel (Sekretär EASV), 
Markus Roth (Präsident ZKAV), Jakob Stuber (Veteranenobmann OASV), Marcel Tobler 
(Präsident TASV), Guido Wetli (Präsident ZSAV), Peter Baumgartner (OK SASF 
Hünenberg), Alfons Meister (Präsident Schützenverein Neuhausen), Hans-Peter Stoll (RPK), 
Renato Righes (Verbandsfähnrich), Richard Wunderli (Pressevertreter; Schleitheimer Bote, 
Klettgauer Zeitung, Heimatblatt Thayngen), Simon Winzeler (Kandidat Vorstand) und Klaus 
Steinemann (Kandidat Fähnrich). 
Von den Ehrenmitgliedern des RASV sind vertreten: Ewald Spöhr, Edy Buser, Hans 
Langhart, Andreas Schelling, Eugen Schrag, und Oskar Bührer. 
Entschuldigt haben sich: Hans Bohner (Nachwuchsobmann), Ruedi Tschirky (Präsident 
RPK), Hans Walther (EM), Walter Eggli (EM), Marco Petruzzi (Fähnrich Stv.), René 
Eschmann (Präsident BKAV), Andreas Burkhalter (Präsident EASV VV), Peter Baumann 
(Präsident SHKSV), Christa Lange (Präsidentin Jugendmusik), Angela Baumann (SN Sport-
Redaktion) und Vreni Zaugg (Schiessen Schweiz). 
 
Es folgen die Begrüssungsworte von Alex Nusser, Präsident der AS Neuhausen. 
 
Gemeindepräsident Stephan Rawyler stellt in einem interessanten Vortrag die Gemeinde 
Neuhausen am Rheinfall vor und wünscht allen eine gute Tagung. 
 
Die Versammlung gedachte der 2003 und 2004 verstorbenen Armbrustschützen. Es waren 
dies: Paul Läuchli vom ASV Beringen und Werner Hasler vom ASV Bibern. Das Gedenken 
an die Verstorbenen wurde umrahmt durch einen Musikbeitrag der Jugendmusiker. 
 
 
2. Appell Die 30 Stimmberechtigten sind wie folgt verteilt: 
 Sektionsdelegierte 18 
 Verbandsvorstand   6 
 RPK   2 
 Ehrenmitglieder   4 
 
 
3. Wahl der Stimmenzähler 
Walter Streit und Markus Hadorn werden gewählt. 
 
 
4. Protokoll der 71. DV vom 22.02.2003 
Das Protokoll wird abgenommen und dem Aktuar Reto Suter bestens verdankt. 
 
 
5. Mutationen Es sind keine Mutationen zu verzeichnen. 
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6. Jahresberichte 6.1 des Präsidenten 
6.2 des 1. Schützenmeisters 
6.3 des 2. Schützenmeisters 
6.4 des Nachwuchsobmannes 

Alle Berichte sind in der Einladung zur DV aufgeführt. Die Berichte werden einzeln zur 
Diskussion gestellt. Alle Berichte werden einstimmig mit Applaus genehmigt. 
 
 
7. Jahresrechnungen 
Die Jahresrechnungen 2003 und 2004 sind ebenfalls in der Einladung zur DV aufgeführt. Es 
erfolgt noch eine kurze Erläuterung zu einzelnen Punkten durch den Kassier Andreas 
Schelling. Die Revisoren empfehlen den Delegierten die Abnahme der beiden Rechnungen 
mit dem besten Dank an den Kassier Andreas Schelling. Beide Rechnungen werden 
einstimmig mit Applaus genehmigt. 
 
 
8. Wahlen 
Wir haben 3 Rücktritte zu verzeichnen. Pascal Nyffenegger vom Verbandsvorstand, Edy 
Buser von der RPK und Renato Righes als Verbandsfähnrich. In verdankenswerter Weise 
stellt sich Hans Bohner nochmals für eine Amtsperiode als Nawu-Obmann zur Verfügung, 
obwohl er eigentlich auf diese DV hin auch zurücktreten wollte. Als Ersatzkandidaten schlägt 
der Vorstand folgende Personen vor: Simon Winzeler, Oskar Bührer und Klaus Steinemann. 
Auch für das offene Amt des Präsidenten konnte nun eine Lösung gefunden werden. Chris 
Langhans wird das Amt für 2 Jahre ausüben, um es danach an Reto Suter übergeben zu 
können. Für das Amt des 1. Schützenmeisters stellt sich Alfredo Tonina (2. SM) zur 
Verfügung. Die Wahlen erfolgen offen. Es werden einstimmig gewählt: 
 
Verbandsvorstand 05/06: 
Präsident Chris Langhans, ASV Beringen 
1. Schützenmeister Alfredo Tonina, AS Neuhausen 
Kassier Andreas Schelling, ASG Helvetia-Neuhausen 
Die übrigen Vorstandsmitglieder: 
Nachwuchsobmann Hans Bohner, ASV Hohenklingen-Kaltenbach 
Pressechef / Sekretariat Marco Suter, ASV Beringen 
Aktuar (Vizepräsident) Reto Suter, ASV Beringen 
Neu in den Vorstand wird gewählt: 
2. Schützenmeister Simon Winzeler, ASV Hohenklingen-Kaltenbach 
 
Die Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission (RPK) werden einstimmig gewählt. 
Es sind dies: Ruedi Tschirky als Präsident 
 Hans-Peter Stoll und Oskar Bührer (neu) 
 
Die Mitglieder der EASV Disziplinarkommission werden einstimmig gewählt. 
Es sind dies: Chris Langhans, Ruedi Tschirky, Oskar Bührer (neu) 
 
Als EASV Schützenräte werden einstimmig gewählt: 
Chris Langhans, Alfredo Tonina, Simon Winzeler (neu) und Reto Suter (Ersatz). 
 
Als RASV Fähnrich werden gewählt: Klaus Steinemann (neu) 
 Marco Petruzzi als Stellvertreter 
 
 
 
Nach den Wahlen 20 Minuten Pause.
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Nach der Pause überbringen Markus Roth vom ZKAV (und gleichzeitig auch vom TASV), 
Jakob Stuber vom OASV und Guido Wetli vom ZSAV die Grüsse aus den jeweiligen 
Verbänden. Peter Baumgartner vom OK SASF Hünenberg bringt uns betreffend des 
diesjährigen Armbrustschützenfestes in der Zentralschweiz auf den neuesten Stand und 
dankt den Sektionen für die schon geleistete Unterstützung. 
 
 
9. Festlegung der Jahresbeiträge 
9.1 Der Jahresbeitrag bleibt unverändert bei CHF 12.00 pro Mitglied. 
9.2 Der Sektionsbeitrag beträgt weiterhin CHF 100.00 pro Jahr. 

Die Veteranenvereinigung, die Matchschützen und der AS SH 10m bezahlen weiterhin 
CHF 50.00 pro Jahr. 

9.3 Jedes Vorstandsmitglied und zusätzlich auch der Betreuer der RASV-Hompage 
bekommt als Entschädigung CHF 100.00 pro Jahr als Gratifikation. 

Alle Anträge werden einstimmig angenommen. 
 
 
10. Anträge Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
11. Statutenänderungen 
1.) Änderung von Art. 8.4 neu kann der Vizepräsident vom Vorstand bestimmt werden und 
muss nicht mehr zwingend der 1. Schützenmeister sein. Die Art. 8.14.1 und 8.14.8. werden 
entsprechend angepasst. Wurde einstimmig angenommen. 
2.) Änderung Art. 8.14.13 die Materialverwaltung wird neu durch den Aktuar geregelt. Einen 
Materialverwalter gibt es nicht mehr. Wurde einstimmig angenommen. 
 
 
12. Ehrungen 
Hans Bohner wird für seine langjährige Vorstandstätigkeit und seinen unermüdlichen Einsatz 
für die Nachwuchsbetreuung vom Vorstand zum Ehrenmitglied vorgeschlagen. Dieser 
Vorschlag wurde einstimmig angenommen und mit Applaus verdankt. Da Hans infolge 
seines „ungeplanten“ Spitalaufenthalts leider nicht anwesend war, senden wir ihm eine Karte 
mit den besten Genesungs-Wünschen aller Delegierten. Die Wappenscheibe vom RASV 
und der Ehrenwein werden ihm zu einem späteren Zeitpunkt übergeben. 
 
Pascal Nyffenegger wird für seinen 2-jährigen Einsatz im Vorstand (Mithilfe im Nawu-
Bereich) gedankt und dazu ein Präsent (30m Pfeil) überreicht. 
 
Edy Buser wird für seine 8-jährige Tätigkeit als Mitglied der RPK gedankt, er erhält einen 
Gutschein für ein Essen in seinem Lieblingsrestaurant. 
 
Renato Righes wird für seine 8-jährige Tätigkeit als Verbandsfähnrich gedankt, er erhält die 
kleine Schaffhauser Wappenscheibe. 
 
Zu guter Letzt erhält unser Webmaster Eugen Schrag noch ein paar Tropfen Wein, zum 
Dank für die Aufschaltung und Betreuung unserer Homepage im Internet. 
 
Die Verdienstmedaille des EASV wird von Martin Vogel an folgende Personen vergeben: 
Marcel Kern für 16 Jahre im Vorstand als Nawu-Leiter 
Markus Hadorn für 18 Jahre im Vorstand als Nawu-Leiter, Schützenmeister, Aktuar u.a. 
Dieter Messora für 15 Jahre im Vorstand als Materialverwalter und Schützenmeister 
Peter Gysi für 22 Jahre im Vorstand als Kassier (da er nicht anwesend ist, wird ihm die 
Verdienstmedaille zu einem späteren Zeitpunkt noch übergeben). 
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13. Wahl des nächsten Tagungsortes 
Die nächste DV im Februar 2007 wird vom ASV Beringen organisiert. 
 
 
14. Verschiedenes und Umfrage 
Auf der EASV-Homepage sind wieder diverse Kurse ausgeschrieben. Wir hoffen, dass sich 
auch von unserem Verband einige Teilnehmer finden lassen. 
 
Die EASV-DV findet am 19.03.05 in Amsoldingen bei Thun statt. Wichtigstes Thema wird 
der Abschluss des Kassen-Debakels sein. Da Andreas Schelling die Kasse einstweilen 
übernommen hat, gibt er uns einen kurzen Überblick über den Sachverhalt und bittet unsere 
Delegierten um Unterstützung bei der Abnahme der Abrechnung an der DV. Er wird sich an 
dieser DV auch gleich für das Amt des Kassiers zur Wahl stellen lassen. Diese Wahl können 
wir nur unterstützen, da er bei uns als Kassier vorbildliche Arbeit leistet. 
 
Die Zeitung Schiessen Schweiz plant eine neue Erscheinungs-Variante auf 2006. Dieses 
Jahr finden noch keine Änderungen statt. 
 
Die EASV-Reglemente werden in Zukunft nicht mehr in Heft-Form abgegeben. Sie können 
als CD oder über die EASV-Homepage bezogen werden. 
 
Der RASV verfolgt ein Projekt betreffend Teilnahme an der Schaffhauser Herbstmesse zur 
Steigerung des Bekanntheitsgrades und zur Anwerbung neuer Mitglieder. Details und 
Termine sind noch völlig offen. Reto Suter wird das Projekt weiterverfolgen und sich noch 
mit den verantwortlichen Personen der Herbstmesse treffen. Weitere Infos folgen. 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
Zum Abschluss dankt unser neuer Präsident allen fürs Kommen und den AS Neuhausen für 
die Organisation der DV. Um 16:50 Uhr kann er die 72. Delegiertenversammlung des RASV 
schliessen und wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimkehr. 
 
 
 
 
Schaffhausen, 15. März 2005 
Der Aktuar: Reto Suter 



Delegiertenversammlung Rheinischer Armbrustschützen Verband: 
 
Chris Langhans als neuer Verbandspräsident gewählt 
 
Am letzten Samstag fand in Neuhausen die 72. ordentliche RASV DV statt. Vizepräsident Chris 
Langhans eröffnete vor insgesamt 30 Sektions-Delegierten und Gästen die Versammlung. Zum 
Auftakt trug die Jugend-Blasmusik Klettgau und Neuhausen verschiedene Stücke vor, gefolgt von 
Reden von Alex Nusser (Präsident der Gastsektion Neuhausen) und Gemeindepräsident Stephan 
Rawyler. Anschliessend gedachte man den in den Jahren 2003 und 2004 verstorbenen 
Schiesskameraden Paul Läuchli und Werner Hasler, umrahmt durch einen weiteren Musikbeitrag. 
Nach Zustimmung des letzen Protokolls, der Jahresberichte und der Jahresrechnung ging es zu den 
Wahlen. Es galt einige Ämter neu zu besetzten, unter anderem auch dasjenige des seit der letzten DV 
vakanten Postens des Präsidenten. Die Delegierten wählten einstimmig und mit viel Applaus den 
bisherigen Vizepräsidenten Chris Langhans aus Schaffhausen zum neuen Verbandsoberhaupt. 
Schlussendlich konnten alle Vakanzen besetzt werden, und der DV präsentierte sich wieder ein 
komplett besetzter Vorstand bestehend aus: Chris Langhans (Präsident), Alfredo Tonina (1. 
Schützenmeister), Andreas Schelling (Kassier), Hans Bohner (Nachwuchs-Obmann), Reto Suter 
(Aktuar), Marco Suter (Pressechef und Sekretär) und dem neu gewählten Simon Winzeler (2. 
Schützenmeister). Als neues Mitglied in die RPK wurde Oskar Bührer (ehemaliger Verbandspräsident) 
und als Verbands-Fähnrich Klaus Steinemann gewählt. 
 
Nach der Pause überbrachten verschiedene Ehrengäste ihre Grüsse aus anderen Unterverbänden, 
darunter Markus Roth (Präsident ZKAV), Guido Wetli (Präsident ZSAV), Marcel Tobler (Präsident 
TASV), Jakob Stuber (OASV Veteranen) und Peter Baumgartner (OK-Präsident SASF Hünenberg). 
Weiter ging es mit der Festlegung der Jahresbeiträge, welche unverändert blieben, und 
verschiedenen Statuten Änderungen, auf Antrag des Vorstandes, welchen ebenfalls zugestimmt 
wurde. 
 
Unter dem Traktandum Ehrungen durften verschiedene Mitglieder die EASV Verdienstmedaille in 
Empfang nehmen. Für ihre langjährige Vorstandsarbeit ausgezeichnet wurden: Marcel Kern, Peter 
Gysi, Markus Hadorn (alle ASV Uhwiesen) und Dieter Messora (ASV Schweizersbild). Als weiterer 
Höhepunkt geplant war die Ernennung von Hans Bohner (Nachwuchs-Obmann) zum RASV - 
Ehrenmitglied. Leider musste die Ernennung jedoch in Abwesenheit erfolgen, da er sich vor ein paar 
Tagen unerwartet einer Operation unterziehen musste. Die Glückwünsche der Versammlung 
begleiten ihn hoffentlich wieder zur besten Genesung. 
 
Zum Schluss musste noch der Tagungsort für die nächste DV gewählt werden, wobei dem Antrag der 
Sektion Beringen für die Organisation einstimmig zugestimmt wurde, und Präsident Chris Langhans 
konnte die 72. DV, nach Dankesworten für die Organisatoren, Sponsoren und neu gewählten 
Mitgliedern, für beendet erklären. 
  
 


